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Hallo Timm,
für Langsame wie mich :-)), könntest du das nochmal näher erläutern?

ZITAT: (Irgendwie klappt das nicht mit der Zitat-Funktion)Für BW nichts Erfreuliches: Beim Gymi
sitzen die Fachleiter in bis zu zwei benoteten Lehrproben und der mündlichen
Fachdidaktikprüfung. Dabei sitzt nur noch jeweils jemand vom OSA bzw. ein vom OSA
Bestimmter... Je nach Fachleiter ist der Einfluss auf die Endnote unterschiedlich groß; beide
Prüfer müssen sich einigen, denn die Noten werden nicht arithmetisch berechnet! In keinem
Prüfungsteil darf schlechter als 4 bewertet werden! ZITAT ENDE

Was heißt denn, die Noten werden nicht arithmetisch berechnet? Aber es ist doch so, dass die
Fremdprüfer die Noten machen, oder etwa nicht? Was heißt denn, der Einfluss auf die Endnote
ist unterschiedlich groß - heißt das, der Einfluss ist in der mündlichen Prüfung größer als in den
Lehrproben? Sitzen die denn in den Lehrproben nicht immer mit drin? Ich dachte halt immer,
das letzte Wort haben die Fremdprüfer! Ich hoffe mal .....

aufbauend hingegen, dass das Verhältnis zu den FL in deinem Fall nichts über die nOte
aussagte.... wenn es nur bei mir auch so wäre,

FL-verzweifelt, Gruß Anna 

PS: Und danke für die Erläuterungen!!!![
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